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Beirat zur Umsetzung der WRRL 

3. Juni 2004 

Wiesbaden 

 

TOP 4 Verschiedenes 

hier: Begrifflichkeiten bei der Bestandsaufnahme 

 

Bisher wurden die Ergebnisse der Bestandsaufnahme mit den Begriffen „Wasserkörper nicht 

gefährdet“, „WK möglicherweise gefährdet“ und „WK gefährdet“ eingestuft. Da diese zu 

Missverständnissen geführt haben, wurde durch die Länderarbeitsgemeinschaft Wasser neue 

Begriffe eingeführt. Sie hat in ihrer Sitzung am 24. Mai 2004 Folgendes beschlossen: 

 

„"1. Für die Einstufung der Oberflächenwasserkörper im Rahmen der Bestandsaufnahme werden 

bei Verwendung einer dreistufigen Einteilung folgende Begriffe angewandt: 

- Zielerreichung wahrscheinlich (Stand 2004) 

- Zielerreichung unklar (Stand 2004) 

- Zielerreichung unwahrscheinlich (Stand 2004). 

 

2. Für die Einstufung der Oberflächenwasserkörper im Rahmen der Bestandsaufnahme werden bei 

Verwendung einer zweistufigen Einteilung folgende Begriffe angewandt: 

- Zielerreichung wahrscheinlich (Stand 2004) 

- Zielerreichung unklar/ Zielerreichung unwahrscheinlich (Stand 2004). 

 

3. Die Abgrenzung zum operativen Monitoring (dieses orientiert sich an den spezifischen 

Gegebenheiten der jeweiligen Wasserkörper, ggf. weitergehende Beschreibung ausreichend) liegt 

unabhängig davon, ob eine zwei- oder dreistufige Einteilung erfolgt, zwischen der ersten Kategorie 

(Zielerreichung wahrscheinlich) und der zweiten Kategorie (Zielerreichung unklar bzw. 

Zielerreichung unklar/unwahrscheinlich). 

 

4. Die Grenze zwischen den beiden Kategorien kann sich aus  der Sicht des Jahres 2004 bis zum 

Beginn des Monitoring (spätestens 2006) aufgrund zusätzlicher Erkenntnisse - nach einer 
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ergänzenden Beschreibung oder einer Klärung der Bewertungskriterien - noch verschieben. 

 

5. Die Gefährdungsabschätzung wird für das Oberflächenwasser und das Grundwasser als 

"Einschätzung der Zielerreichung" bezeichnet. 

 

6. Für die Einstufung der Grundwasserkörper im Rahmen der Bestandsaufnahme werden folgende 

Begriffe angewandt: 

- Zielerreichung wahrscheinlich (Stand 2004) 

- Zielerreichung unklar/ Zielerreichung unwahrscheinlich (Stand 2004)." 

 

 


